
In der Senatssitzung am 5. Mai 2025 beschlossene Antwort 

 

L 20 
 
 
Wann kommt die in Aussicht gestellte Höhergruppierung der Lehrkräfte für 
Fachpraxis? 
 
Anfrage der Abgeordneten Dr. Wiebke Winter, Yvonne Averwerser, Frank 
Imhoff und Fraktion der CDU 
 
 
Wir fragen den Senat:  
 
1. Inwiefern beabsichtigt der Senat zu welchem Zeitpunkt eine Anpassung der 
regelmäßigen tariflichen Eingruppierung für Lehrkräfte für Fachpraxis (Lehrmeister) 
umzusetzen? 
 
2. Inwieweit sind die finanziellen Auswirkungen einer Anpassung der regelmäßigen 
tariflichen Eingruppierung für Lehrkräfte für Fachpraxis (Lehrmeister) im Haushalt 
2025 berücksichtigt beziehungsweise sollen sie aus Sicht des Gesamtsenats im 
Haushalt 2026 hinterlegt werden? 
 
3. Inwieweit bekennt sich der Senat zur vollumfänglichen Umsetzung der Ergebnisse 
der AG „Konzeption & Weiterentwicklung der Berufsgruppe ‚Lehrkräfte für 
Fachpraxis‘“? 
 
 
Die Fragen 1 bis 3 werden zusammen beantwortet: 
Der Senat bewertet die Weiterentwicklung der Rolle der Lehrkräfte für Fachpraxis als 
pädagogisch sinnvoll, fachlich notwendig und bildungspolitisch wünschenswert. Der 
Senat bekennt sich daher ausdrücklich zur inhaltlichen Zielrichtung der von der 
Arbeitsgruppe „Konzeption & Weiterentwicklung der Berufsgruppe Lehrkräfte für 
Fachpraxis‘“ erarbeiteten Konzeption und sieht darin eine wichtige Grundlage für 
zukünftige Entwicklungen im Bereich der inklusiven und beruflichen Bildung. 
Gleichzeitig muss angesichts der angespannten Haushaltslage festgestellt werden, 
dass eine kurzfristige Umsetzung der vorgeschlagenen Maßnahmen – insbesondere 
im Hinblick auf eine generelle Anpassung der tariflichen Eingruppierung – derzeit 
nicht möglich ist. 
Auch für den aufzustellenden Doppelhaushalt 2026/27 ist eine Berücksichtigung 
entsprechender zusätzlicher Mittel vor dem Hintergrund der begrenzten finanziellen 
Spielräume voraussichtlich nicht darstellbar. 
Die Senatorin für Kinder und Bildung wird die inhaltlichen Vorschläge der 
Arbeitsgruppe dennoch weiterhin im Blick behalten und sich – sobald es die 
Haushaltslage zulässt – für eine schrittweise Umsetzung einsetzen. 
 


